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Der Güterschuppen wird von der Denkmalpflege als schützenswert gesehen und sollte deshalb in der 
äusseren Erscheinung nicht verändert werden. Dieses Ziel wurde im Inneren ebenfalls weiterverfolgt. 
Die bestehende Struktur und auch die räumliche Wirkung wurde so gut wie möglich erhalten. Es wur-
de durch gezielte Eingriffe eine gemütliche und zeitgemässe Erscheinung beabsichtigt. Durch gezielt 
gesetzte Fensterdimensionen wurde im Inneren ein Bezug zum Aussenraum gewonnen, um die Quali-
täten des Standorts auzuschöpfen. Die nachträglich gebauten Dachgauben, welche den grosszügigen 
Schuppen in der Höhe absägten, wurden zurückgebaut, um die ursprüngliche Raumqualität zurück-

zugewinnen. Die beiden Verwaltungsgebäude in massiver Bauweise mit kleinen Fenstern stehen nun 
wieder in Kontrast zu dem grosszügigen Schuppen mit grossen Fensterflächen. Die Lage des Güter-
schuppen ermutigte dazu grosse Aussenflächen mitzugestalten, um die Gemeindebewohner*innen von 
St. Margrethen, insbesondere die Jungen Menschen, bereits von aussen abzuholen. Der Güterschuppen 
wird nun Tag und Nacht in Betrieb sein und viele weitere lange Jahre als ein Ort der Begegnung und des 
Austausches dienen.
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Wie Sterne hängen die Pendelleuchten von der Decke runter und unterstreichen die unterschiedlichen Zonen und 

die entsprechende Flexiblität der Bereiche. Die bunten Leuchten weisen eine verspielte und kontrastreiche Er-

scheinung auf und sind mit warmem dimmbarem Licht ausgestattet, um eine gemütliche Atmosphäre zu erzie-

len. Das Buffet wird hell ausgeleuchtet, um die kulinarischen Gerichte zur Show zu stellen. Die Bartische werden 
mittels Wandleuchten ausgeleuchtet. Die Holzplatten sind aus dunkel-gebeiztem Holz gehalten, um eine hohe 

Reflexion des Lichts am Abend zu verhindern. Im Jugendbereich zeichnen geometrische Formen ein Decken-

ornament. Das dimmbare und farblich einstellbare Licht passt sich den Bedürfnissen der jungen Menschen an. 

Auch hier unterstreichen die Deckenleuchten unterschiedliche Zonierungen und bilden trotzdem eine Einheit.
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Die Lüftungsrohre im Gastraum werden mit Wickelfalzrohren oberhalb der Balken sichtbar geführt. Die Schäch-

te befinden sich im Osten zwischen dem Schuppen und dem Jugendraum, die vom UG raufführen. Dies er-
laubt eine optimale führung der Rohre, um ein behagliches Raumklima sowohl im Gästebereich als auch im 
Jugenbereich zu erhalten. Gegensätzlich des Gastraumes werden die Rohre im Jugendraum in der herunter-
gehängten Decke versteckt, um Platz für eine Deckenbeleuchtung zu lassen. Der Tanzraum ist ebenfalls an-

geschlossen und verfügt über ein Ab- und ein Zuluftrohr sichtbar an der Decke geführt.
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Um die Nachhallzeit im Gästebereich möglichst gering zu halten, werden gezielt akustische Eingriffe vorgenom-

men. Im flexiblen Sitzbereich sowie in der Lounge werden Akustikdeckenelemente unter die Dachkonstruktion 
gehängt. die Rückwände der Sitzbereiche werden mit einer Akustikplatte versehen. Die Wand dahinter wird mit 

einem rauhen Putz verputz, um eine glatte Oberfläche auszuschliessen. Darüber hinaus werden die Theke und 
das Buffet mit Holzlamellen verkleidet. Die Polstermöbel und der Vorhang schlucken den Schall im Jugendraum.

1    Boden Linoleum, grün meliert

2    Tischplatte Eiche, hell gebeizt, geölt 
3    Textil für Loungechair, blau
4    Textil für Sechseck Sitzmöbel, orange
5    Textil für Sechseck Sitzmöbel, dunkelblau
6    Textil für Kissen, senfgelb

Materialisierung Jugendraum
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Chromstahl Becken
mit leichtem Gefälle

Edelstahl Wärmeplatte
Breite 35cm, Temp. 35°C bis 95°C

Spuckschutz Glasprofile
auf Stahlfüsse montiert

Edelstahl Metallfüsse T-Förmig
Stromkabel durch das Profil gezogen

Wasserablauf
Durchlauf offen, nur wenn das Becken geleert wird

Unterkonstruktion aus Holz

direktes Licht warmweiss

Metallgerüst pulverbeschichtet, schwarz matt
für die Befestigung der Leuchten und Menutafeln

bestehende Dachkonstruktion
reinigen und anschliessend

beizen Farbton KT 12.048

M 1.10

1    Dachkonstruktion innen, gebeizt, Farbton KT 12.048

2    Dachuntersicht Holzlatten, gebeizt, Farbton KT 16.061

3    Zementestrich hellgrau eingefärbt, Farbton KT 18.019

4    Holzlatten an Süd und Nordfassade, Farbton KT 18.019

5    Holzdielenboden, gebeizt, Farbton KT 07.055

6    Holzdielenboden, gebeizt, Farbton KT 08.039

7    Stahl, schwarz naturmatt lackiert

8    Eiche Tischplatten geräuchert, geölt 

9    Holzlamelle Buffet gebeizt, Farbton KT 12.048
10  Holzlamelle Eiche geräuchert, gebeizt

11  Textil für Loungechair, senfgelb

12  Kunststoff Stühle, eisgrau 
13  Rauhputzwand Osten und Westen 

1    Sola lounge chair, Antti Kotilainen senfgelb 

2    Hängeleuchte, George Sowden, blau

3    Hängeleuchte, George Sowden, gelb

4    Mixis 82 Barhocker, Mario Ferrarini, schwarz

5    Pendelleuchte, Erik Magnussen, anthrazit

6    Wandleuchte, Normann Copenhagen, gelb 

7    Tisch mit Stahlfuss, Tischplatte Eiche geräuchert

8    Cirque Pendelleuchte, Clara Von Zweigbergk, blau

9    APC Stuhl, Jasper Morrison, eisblau
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